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Postulat: Umsetzung Istanbul-Konvention 
Alice Kropf, SP; Fraktion SP; Fraktion Grüne; Fraktion GLP/EVP/EDU 

Antrag 

Der Gemeinderat wird gebeten zu prüfen, mit einem Aktions- und Massnahmenplan die 
Istanbul-Konvention auf kommunaler Ebene umzusetzen. 

Begründung 

Das «Übereinkommen des Europarates zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt gegen 
Frauen* und häusliche Gewalt», die sogenannte Istanbul-Konvention, erkennt Gewalt gegen 
Frauen als das an, was es ist: Eine Form von Menschenrechtsverletzung und 
Diskriminierung. 

Das Übereinkommen wurde 2011 in der Stadt Istanbul vom Europarat unterzeichnet. Die 
internationale Menschenrechtsnorm hat zum Ziel, Gewalt an Frauen und häusliche Gewalt 
auf regionaler Ebene zu bekämpfen und zu beenden. Die Konvention verpflichtet die 
ratifizierenden Länder konsequent gegen Gewalt an Frauen und Mädchen vorzugehen, 

geschlechtsspezifische Gewalt zu bekämpfen und die Rechte von Gewaltbetroffenen auf 
Unterstützung und Schutz durchzusetzen. Mit der Ratifikation des Übereinkommens am 14. 
Dezember 2017 und seiner Inkraftsetzung am 1. April 2018 hat sich die Schweiz 
völkerrechtlich verpflichtet, entsprechende Massnahmen gegen Gewalt gegen Frauen und 
häusliche Gewalt umzusetzen und dem Europarat regelmässig darüber Bericht zu erstatten. 

Die Istanbul-Konvention sieht Massnahmen auf Bundes-, Kantons- und Gemeindeebene vor. 
Verschiedene Städte und Gemeinden haben solche bereits umgesetzt, nachzulesen auf 
S.34 Nationaler Aktionsplan der Schweiz zur Umsetzung der Istanbul-Konvention 2022- 
2026, abrufbar unter dem Link'. 

Die Stadt Thun ist gefordert, einen stufengerechten Aktions- und Massnahmenplan zu 
erstellen und umzusetzen. Bestehende Projekte und Massnahmen sollen in den Plan 
einfliessen. 

* Der Begriff «Frauen» meint Personen, die sich ganz oder teilweise weiblich identifizieren, 

als Mädchen/Frauen gelesen und/oder als Frauen sozialisiert wurden. 

  

1 https://www.ebg.admin.ch/ebg/de/home/dokumentation/publikationen- 

allgemein/publikationen-internationales.html#1292933314 

Thun, 20. Januar 2023 
Dringlichkeit: wird nicht verlangt. 
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